
 
 

MÄHREN 
ALTES KULTURLAND IM HERZEN EUROPAS 

 

Vom 22.07. bis 30.07.2012 unter Leitung von Friedrich Naab 
Reise Nr. 12-12-3-01 

 
„Dieses überschwenglich gesegnete Land voll herrlicher Gefilde!“, schrieb Varnhagen von Ense aus Nikolsburg an seine 
Frau Rahel. „Eine Gegend habe ich gesehen wie noch keine! Wald in größter Tüchtigkeit und Fülle grünen Gedränges. 
Schöne, reinliche Städte, anmuthig, sogar prächtig wie Olmütz, und alle sehr belebt, als wenn Jahrmarkt wäre.“ Gewiß, 
Mähren hat keine weltberühmten Attraktionen vorzuweisen, aber es sind fürwahr Kostbarkeiten, die – oft entlegen und 
verborgen – den Reisenden in diesem „wundersamen Land“ erwarten. Unsere Rundfahrten von Kremsier, eine der fünf 
Weltkulturerbe-Stätten des Landes, sowie Brünn, der historischen Hauptstadt Mährens als den Ausgangspunkten, 
erschließen es in all seiner Vielfalt und Schönheit. 
 

Das Profil der Reise: Bequeme Busfahrt ab und bis München mit An- und Rückreisemöglichkeit am gleichen Tag – 
Übernachtungen in Zwettl (Waldviertel), Kremsier und Brünn in guten Hotels 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weltkulturerbe Teltsch / Telc 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Unser Reiseleiter Friedrich Naab, 

 

in der Pfalz geboren, studierte Kunstgeschichte, Geschichte 
und Archäologie in München und Wien. Seit Mitte der 
sechziger Jahre ist er Studienreiseleiter aus Leidenschaft 
und kein Land Europas und des Orients blieb unbereist.  
Dazwischen fand er aber auch Zeit in namhaften 
Buchverlagen an nicht weniger namhaften Werken 
federführend mitzuarbeiten.  
Herr Naab versteht es meisterlich, sein breit gefächertes 
Wissen in allen Kulturbereichen weiter zu geben, 
Zusammenhänge herzustellen und dabei auch die 
Gegenwart mit einzubeziehen.  
Für Klingenstein ist er der „spiritus rector“ vieler Reisen, er 
plant seine Studienreisen – und nicht nur die – aus einer 
langen Erfahrung heraus und lässt auch Küche und Keller 
zur erfreulichen Facette einer Reise werden. 
 
 
 

Das Programm der Reise: 
 

1. Tag  22.07.  Sonntag  
München – Zwettl 
Abfahrt München Flughafen um 09.00 Uhr (nur für Gäste mit 
Anschlußflüge), ab München Hbf um 10.00 Uhr. Auf der 
Autobahn via Salzburg, Linz, bei Ybbs über die Donau und 
durch den Nibelungengau ins Waldviertel nach Zwettl. 
Besichtigung des Zisterzienserstifts und Übernachtung im 
netten Landhotel Bergwirt. (410 km) 
 

2. Tag  23.07.  Montag 
Zlabings – Teltsch – Trebitsch – Kremsier  
Nach einer Stunde Fahrt ist die Grenze erreicht. Dahinter 
empfängt uns Zlabings/Slavonice mit prächtigen Sgraffiti-
fassaden. Richtung Norden Teltsch/Telc mit einem Stadtbild, 
das zum Weltkulturerbe gehört, und danach Trebitsch/ 
Trebice im Tal der Igel mit seiner spätromanischen Kloster-
kirche. Abends Ankunft in Kremsier/Kroměříž (200 km) 
2 Übernachtungen im 4-Sterne-Hotel Octárna, das im 
Komplex eines ehem. Franziskanerklosters aus dem 17. Jh. 
untergebracht ist. 



3. Tag  24.07.  Dienstag 
Kremsier –  Ausflug Olmütz 
Wie Teltsch und Trebitsch steht auch Kremsier/ Kroměříž, 
einst Sommerresidenz der Fürstbischöfe von Olmütz, auf der 
Unesco-Liste. Die Stadt an der March verdankt diese Ehre 
dem fürstbischöflichen Schloss mit seiner exquisiten 
Gemäldegalerie und vor allem den historischen Parkanlagen. 
Olmütz/Olomouc, inmitten der Hanna, den fruchtbaren 
Niederungen der mittleren March, gelegen, war einst Sitz 
mächtiger Fürstbischöfe und geistliches Zentrum des 
Landes. Kirchen, Klöster und Paläste bestimmen das 
Stadtbild, Bildsäulen und Brunnen der Barockzeit schmücken 
die Plätze des „mährischen Salzburg“. (110 km) 
 

4. Tag  25.07.  Mittwoch 
Velehrad – Butschowitz – Austerlitz – Brünn  
Flußaufwärts im Marchtal liegt Velehrad, das älteste 
Zisterzienserkloster in Mähren und heute der wichtigste 
Wallfahrtsort des Landes, denn zur Zeit des Großmährischen 
Reiches wirkten hier die Slawenapostel Cyrill und Method. 
Richtung Westen folgt das Barockschloss Buchlowitz mit 
seinem prachtvollen Renaissancehof und schließlich 
Austerlitz/Slavko u Brna, die monunmentale Residenz der 
Grafen Kaunitz. Die Ebene zwischen Austerlitz und Brünn 
war Schauplatz der Drei-Kaiser-Schlacht von 1805. 
5 Übernachtungen im zentral gelegenen 4-Sterne-Grandhotel 
Brno. Das aus dem Jahr 1870 stammende Hotel ist völlig 
renoviert und gehört zur österreichischen Gruppe der Austria 
Hotels. (80 km) 
 

5. – 8.Tag  26.07. – 29.07.  Donnerstag bis Sonntag 
Aufenthalt in Brünn und Ausflüge 
Rundgang durch die von breiten Ringstraßen umgebene 
Altstadt der mährischen Kapitale, deren Plätze und Gassen 
noch viele historische Bauten schmücken. Während des 
Aufenthalts in Brünn sind folgende Ausflüge vorgesehen: 
 

• In den Mährischen Karst: In die romantische Felsen- und 
Waldlandschaft im Norden von Brünn mit der bizarren 
Wunderwelt ihrer Höhlen. Am Wege liegen die Wallfahrts-
kirche Kiritein/Krtiny und der Zwettler Altar in Adamstal, ein 
Virtuosenstück spätgotischer Schnitzkunst. (100 km) 

 

• Ins Gartenreich der Liechtensteiner: Über Raigern/ 
Rajhrad nach Süden in das Weinland um Nikolsburg/ 
Mikulov und zu den Liechtenstein-Schlössern Feldsberg/ 
Valtice und Eisgrub/Lednice mit ihren herrlichen 
Parkanlagen. (120 km) 

 

• Nach Frain und Znaim: Auf einer Felsbastion über dem 
dunklen Waldtal der Taya erhebt sich Schloß Frain/ 
Vranov. Den monumentalen Ahnensaal der Grafen von 
Althan und die Gruftkirche hat der große Johann Bernhard 
Fischer von Erlach entworfen. Etwas flußabwärts liegt 
Znaim/Znojmo, seit alters Umschlagplatz der südmähr-
ischen Weine und noch bekannter durch die Znaimer 
Gurke. Vom Fürstensitz der Premisliden blieb die Rund-
kapelle mit bedeutender romanischer Wandmalerei. 
Weitere Sehenswürdigkeiten sind die Pfarrkirche und der 
Rathausturm des Meisters Niklas von Edelspitz. Das 
Schloss Jaromeritz / Jaromerice beeindruckt mit barocker 
Prachtentfaltung. (190 km) 

 
 

• Iglau – Saar – Pernstein: Die Bergstadt Iglau/Jihlava, 
nahe der böhmischen Grenze gelegen, erlebte ihre 
Blütezeit am Ende des Mittelalters. Imposante 
Kirchenbauten und der riesige, von Laubenhäusern 
umgebene Marktplatz zeugen davon. Saar/Zd’ár nad 
Sázavou, im schönsten Teil der Böhmisch-Mährischen 
Höhen, ist berühmt durch das Nepomukheiligtum auf dem 
Grünen Berg, ein Meisterwerk des genialen Baumeisters 
Santin-Aichel. Anschließend Pernstein, eine Burg wie aus 
dem Bilderbuch, und Kloster Himmelspforte bei 
Tischnowitz im Tal der Schwarza. (190 km) 

 

9.Tag  30.07.  Montag  
Brünn – München 
Rückfahrt über Znaim und Horn, durch das Kamptal und die 
Wachau, dann auf der Autobahn nach München. Ankunft am 
Hbf gegen 18.00 Uhr, bei Bedarf weiter zum Flughafen. 
 (550 km) 
 
___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 
Reisepreis  EUR 
Busreise ab und bis München  1580 
Einzelzimmer  130 
 

Der Reisepreis schließt folgende Leistungen ein: 
• Rundreise mit einem modernen Reisebus mit großem 

Platzangebot, Größe entsprechend der Gruppengröße. 
• Übernachtung in den genannten oder gleichwertigen 

Hotels, Doppelzimmer mit Bad od. Dusche/WC 
• Halbpension mit Frühstücksbuffet, wo verfügbar, und 

einer Hauptmahlzeit, teils in den Hotels, teils in 
ausgewählten Restaurants mit regionaltypischer Küche 

• Qualifizierte Studienreiseleitung, sämtliche Eintritts-
gelder, Bedienungsgelder, Trinkgelder bei den Mahl-
zeiten und Besichtigungen, Straßengebühren 

• Reise-Rücktrittskosten-Versicherung und Insolvenz-
Versicherung (Sicherungsschein) 

NICHT eingeschlossen sind die Getränke bei den Mahl-
zeiten, persönliche Trinkgelder im Hotel und das übliche 
Trinkgeld für den Busfahrer 
 

Teilnehmerzahl: Mindestens 8, höchstens 20 Personen  
 

Buchungen und Zahlungen: Buchungen für diese Reise 
sind direkt beim Veranstalter möglich. Die Anzahlung beträgt 
€ 310, die Restzahlung ist 3 Wochen vor Reisebeginn fällig. 
Die Reiseunterlagen werden ca. 14 Tage vor Reisebeginn 
verschickt. 
 

Reise-Rücktrittskosten-Vollschutz-Versicherung: Diese im 
Reisepreis enthaltene Versicherung erstattet Ihnen im 
Versicherungsfall ganz oder weitgehend die Stornokosten, 
zusätzliche Kosten die bei Erkrankung unterwegs durch eine 
frühere oder spätere Rückreise anfallen und den Anteil an den 
nicht in Anspruch genommenen Reiseleistungen. 
 

Reiseveranstalter und Reisevereinbarungen: Es gelten 
die, mit der Anmeldung anerkannten Reisevereinbarungen 
des Veranstalters Internationale Studienreisen Max A. 
Klingenstein e. K. – Kultur auf Reisen – München 
 

Stand der Ausschreibung: November 2011 
(Änderungen vorbehalten) 


